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Ltadt s und 3andrecht!i6)e Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (»)

Von dem k. k. S adt > und Landrechte in !lsaln wll3 mittels gegen oärtigen Edicls öf»
A'uchea 5es Ignaz O e r n a N a ^

in sei^r Hxecüiosis . Slche gegen Rttthäus H ,U l l l , N^?t)^b?e des oälel!ihen Primus
Saur^sch n Vermögens woynhaft aus >er 3 l . prlers . V^.'ta!)! ^llyier Älro. 47 o.gen schul»
digen l6> st. ^ r. sâ n nl ^ebenl)er!)in>lichkell<, >»oer ^^<ug hieioon eclegien Za ^ in die
gerichtliche Fei l^e ld l iq der den ^ekl^gce.i ge^ r« , ^ , , der ps^rrgült T ^ p^er sab Rect.
Nr». »4 dienstbaren kaufsechtlichen Hoff lal t de,lehend in dem Häuft Nco. 47 sammt A n . und
Zugebör, Va i " e i : , ^ .lker gewll et »oori).'«. OH s,,n, zn diesem E»)ed,eo Tlg^tz'iNge.i,
un) zoar )ie erst-: a>lf den 26. I l < y , die z vcyle aiis d?n 2 ; . I » l y , un!> 0t.' o.itle auf
den !ig. AllNlit w. I . n^l) zwar jedesmal u<n »o Uhr Vosmittazs vor vielem H ^ i b l e

' mit de:n Beysatze d?!tl nu,et wurden, daß, wcin besagte Real i tät 1 weder b.'y des ersten,
noch zweyten Tagsahung um oen H^ätz-l'gsivcrlhc yder darüber an Mann gebracht
werden dürften, lelde bcy drr Z auch »l>ler dem S-tähungstrerthe verrußest werden würden,
so weiden dNs'N nicht nuc oie yierauf i . i t l l 'nl l l lel, Hläa'iiger, so^oern aich die allsäll gei,
Kaustuiiigen lNli den Hedeilli'n hiem'l oerstH«>iget. daß die yießfälligeii Kaufbeoininffe so»
wohl als das SHätzungs vrotokoll in der l>ießseiliqen Regissratur zu den gewöhnlichen
Amlsitli'nden elll.̂ esehe/, werd?« können. La'bllch den ,9 . May l8«H.

V e r l a u t b a r u n g . (l)
:> Ven dem e.k. Stadt» und Lundrechle in Krain wild über Anlangen des Franz Sav. Gasser,
penstollirlen Mauttlnnchmess, und Mihael Zosesy Gaiser Haadlucigz, I ,b ject , alS uade«
dingt errlärle^, Erden, hteaiit öffentlich besangt gemicht, daß alle jene, welche auf de»
Verlaß der am ,4. dieses aUoier o«>,1ordene?, R »ria Gasser, a'̂ S n^s i n ner für ei»
nen Rechte einen Anspruch zu haben vermeinen, ihre ailfä'ligen Forderungen bey der zu die-
sem snde auf den 26. Funy w. I . Vormittags n,n 9 Uhr vor diesee, Gerichle bestilUNten
Tagsatzung so gewiß anmelden, und soi)»n geltend machen sollen, als im U5i)ligei, dieser
Verlaß qeyörig abgehandelt, und sohin den betreffenden Erden eingeanlwortel werde»
lvird. Lalbach den 2Z. May >8lF.

^ V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Von dem k, k. S t a d t . und Landrecht »n Hrail, wird üder Anlangen dcr Gertraud Wruß,

als unbedingt erklärten Ervin hie,«lt öffentlich bekannt g e a L h l , daß al l i jene, welche aus
hen Herlaß des am »a. März zu G>))els4«tz oelst^rbenen Pfärroi^ärs Aaoreas W r u ß ,
aus was immer für einem ^echl^gmide einen Ansoruch zu haben vermeinen, ihre dießfälli»
gen Forderungen bey der zu d estn Eide auf de-i 26 I l i y 0. Z. ÄorlN tlags nm 9 Uhr
vor diesen Gerichte bestimnten Taqsasinq anneloe i . „nd syh,5, geltend Machen sollen,
widrigens dieser Verlaß gehörig abgeha^^^ll, u.id sofort den belrcffeuden Erben elNgeanlwor»
<et werden » i td . Laibach den ,9 . May ,8»H.

V e r m i s c h t e A n z e i g em
Vorrnfung der Mathias Wiltecklschen Gläubiger. ( , )

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sauenstem, wird anwil bekannt gemacht: Uuz
den Verlaß des mil Hinterlassung einer lehlwilligen Anordnung verstorbenen Hrn. Mathias Wi l«
leck, in dem Markte sialsckach , gehörig berichtigen zu können, werden hiemit alle jene die diese
Vellassenschasl aus dem Erbrechte, oder aus welch immer für einem andern RechlSg'unde
anzusprechen gedenken, mil dem Aeysaye vorgeladen, daß ße am 30. Iunp t> I „ n , <>
Uhl HormittagS ia oer hielorligen Iustchkanzlep, enlweoer pelftlllich, oder durch hinläns«



NK Ber-oMscktl'gft''ZMsfH sfjme?din, und l^nidirsn sollen, widrigens s« sich dl t zFolgen.
des 3i'4 §. des ollg. B, G. B, selbst zuzuschreiben haben »verden.

BeznkSgelicht Sauenstein den 10. May lZ lZ .

Vorriisling ber NMas uny Helena SimonlschilschischelsVeflaßansprecher, nnd Schuldner, (»,
Von dem Be^irksgerichle der Herrschaft Sauenstein werden hicmil alle jene, wclche an

den Verlaß der beyden verstorbenen Eheleute Nik'lKs und Helena Simontsch-tsH, zu Pra»
- prelno, aus was immer sür emen Rechlslilel einen Anspruch zu machen oer«uein?n, oder

zi, demselben elwaS schulden, aufgefordert , ihre Ansprüche bey der ckln 26. Iuny d. I .
Vormittag im, 9 Uhr in dieser Iusiißsanzley bestimmten Tagsahung anzumelden, und zu
liquldiren, so wie auch die schuldigen Beträge anzuzeigen, widrigens die ersteren die Kolgen
des 8 '4 5- des allg. P. G. 3 . zu gkivärtigen haben, gegen die lehlern abee im /ocdcnlll-

. ltien RcchlSwege eingeschrittene werden wird° Bezirksgericht'Gsuenstein den io. May l8»F.

Vocrufnug des unwissend wo befindlichen, Gul Grailachrr Unterthans vyn I^6i^rHUN
Georg Raßbergrr. ^ , )

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sauenstein wird hiemil bl?an?,t gemacht: Es
seye Georg Raßberger, Gil t Grezilacher Unlerlhan, aus der Gegend I . 6 ^ a r ^ u n , in der
Pfarr Scharfenberg mit Rücklassung seiner Z minderiadsigen Kinder, und mehrerer Schul»
den, unwissend wohin gdgeFangen. Dieses Bezirksgericht hat tür nothwendig befunden,
über seine Z u^versdlglcn Kinder einen VotM nid , und über das zurückgel lfsrne, in einer
Wieltlhuben, nebst Wohngebau bestehende Vermögen einen Curalor, in der Pe»son deSAn»
ton Dimnlk Gemeji'drichler zu Scharscnberg aufzusteüen. Hrrft lde wi>-d demnaai, mittels
Gegenwärtigen vorgeruffen, sich binnen Z Monathen von beulean gerechnet z<« strllcn, und
seine Wirthschaft anzulrellen, widrigens nach Verlauf dieser Frist, besagte H'lblvnthschafl,
auf Anlangen des gerichtlich aufgestellte» Gerhaben zum Vortheil seiner Kinder im Wege
ber Versteigerung hindangegehen weldei. würde.

Bezirksgericht Sauenstein den lo . May iZ lF .

Gorladunß der Maria Dobouschekischer, Erben. (»
Vsn dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sauenstein wird anmit bekannt gemacht: Es

seye-.Maria Dobouschekin, Diestmagd bey dem Gülle llowinesk am , , . März 0. I . ohne
HrnserlassunI einer letztwilligen Anordnung ledigen Standes verstorben, und eiil Vermigen
von etwa 2c» bis 25 fi. Unterlassen.

Nachdem dieftm Bezirksgerichte von der Verstorbenen, weder ein naher, noch ein <^t,
fernter Erbe bekannt ist, so werden alle jene, welche das Erbrecht auf diesen Ver lag
auS was im».er /ür einem Nechlsgrunde in Anspruch zu nehmen gedenken, hiemit anigefor»
dert, sich diesfulls innerhalb einem I^ahre 6 Wochen und Z Tagen bey diesem^Abhan^lungs«
gerichle um su gewisser zu melden, und dieses Erbrecht in ordentlichem W?ge gellend ma-

.chen, alS lm Widrigen nach Verlauf dieser peremlorischen Frist das Abbandlu«gsg<'schäst
nach Vorschrift des höchsten Hofdekrets von 26. August »768 der Ordnung nach gcpfiogeo,
sohln das vorhandene VerlassenschoflS. Velmögen entweder den sich i n . gehöriger Zelt
angemekdelen Erben gerichtlich eingeanlworlet. oder aber in deren Ermanglung nach dem
Smne deV HofdekrelS von Za O^ober ,302 uls cacluc elklärt, l-nd zu Folge dem §. 760
des B. G. B. als ein erdloses Gut ää (?H^n6lcii6 übergeben werden würde.

.- Bezirksgericht Sauenstein den 9. May i g l F . , ^

M Tampagnjon wird gesucht. ( , )
M Jemand wünscht zn emer hier im Lande zum Theil Won bergesteittn Parier - Fabrick ei»

ncn Compagnion gegen eint? Einlage vo., 2o«a sl. Va diese Fabrickein s- r onhn h l̂ft silolal«
hat, und der Unternehmer vollkomNkse K'nnLmß besitzt, so laßt sich der besie Elsolg davon
erwarten. Auskunft erlbeilt daS ZeitungSkoMotr.

M V e r l a u t b a r u n g . ^ ^ ^ «. ^
W Es sind 30 Eimer Wtseiler Weine von der 1310, i k n , und is^Fech-
W sung zum Verkauf hier angelanget- Diese Weine beimden sich in 5 elmew



gen ftcyrischen Fasseln, und werden anch Faßelweise zum Verkauf angebe
then. Die Waare ist sehr gut und acht, und die Preise sehr billig. Kauj^-
liebhabcr belieben sich an den Eigenthümer dieser Wrine, welcher im Gast-
haust zur Schwane am Hauptplatz allhier, Haus Nro. 6. einlgiort is t ,
und bis 5. dieses sich hier aufhalten w i rd , zu verwenden.
. Laibach den i . I uny 1315. ____^^_^___^.

FeUbielhungS° Edict. (i)
Von dem Bezirksgerichte der Slaalsherrschaft Sill ich wild hiemit bekannt gemacht: EH

seye auf Llnlangen der Frau Ernestine velwitlibleu Gräfin o. Lichtcnberg, Inhaberin der Güte«
Sumrrk und Lichlenberg in die Ieilbie^lhung der im Dorfe Kaltenfeld liegenden, del SlaalS»
helrlchafl Sittich unlerlhänigen, sammt Ansaach ans 6^0 fi. 20 kr. gerichtlich geschätzten Rea.» .
lilälen des Joseph Rurinlfchilsch vu!^c> ^ V o l f ^ von Kallenfcld i n v i ^ execut ionis gewil«,
ligel worden. ,

Da nun hiezu drey Termine, und zwar für den ersten der 27. k. M . I u n y , fünden zwey«-
len der 28 I u l y , und für den dri l len, der 29. August l. I . mit dcm Beysaße bestimmet wor-
den, daß wenn obbesagte in emer ganzen Hübe sammt Wohn . und> Wi,thschaflSgehäusen be»
siehende Realitäten weder bey dem ersten, nech zweyten Termine um die Schätzung ödet'
darüber an Mann gebracht werden könnten, selbe bey dem dritten auch unter der Schätzung^
verkauft werden/ so werden asse Kauflustige an denen gedachten Tagen zu denen gewöhnli«
Oen Amlsstunden nach Kallenfeld zu erscheinen hiemit vorgeladen.

Bezirksgericht der Slaalsherrschaft Sil l ich am 26. May 18^5.

V e r l a ß a n m e l d u n g . (1)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Görlschach in Oberklain, wird anmil allen jrnen>

welche aus den Verlaß des zu Oberseniza vlrstordenen Bezirksinsassen, und dem Pfarrhof
Zeyer gehörigen Unlerlhan Mathias Hafner, v ^ a Anschon.eme Forderung, oder Anspruch
zu machen berechtiget zu seyn glauben, bedeutet, deß sie solche hiS anf den '5 dieses R .
Vormittags um ,c> Uhr vor diesem Bezirksgerichte zu Görlschach spßkwiß anmelden, und .
darlhun sollen, wl0rig«-ns der Verlaß ohneweilers abgehandelt, und den betreffenden Erben
«ingeanlworlet werden wird. Bezirksgericht Görlschach den ,. Iuny »l i tS^

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Am ,?. I ' n o ,315 wird «n der Amtskanzley der s. k. Bancalherrschaft Adelsberg Vor»

mil'aq von ,0 bis ,2 Uhr die hohe und niedere Jagdbarkeit besagter Herrschaft auf drrp
Jahre verstelgerunstSwelse oerpachlet werden.

Velwultungsaml der k. k. Bancalherrschaft Adelöberg am 22. May ,8<F.

" ^ V e r l a u t b a r u n g . (2) '
Am ,2 . Iuny , 3 , ^ werden in der Amlskanzley der k. k. Bancalherrschast Adelsberg

die Fischerenes, in dem Bäche Puika, Podnanosckiza, Feistritz, Uiemschltza, und der A n .
lheil der RcligionS . Fonds ° Herrschaft Si t t ich, im Zirkniher See auf drey Jahre verstei,
gerlmgsweise vcrpachlet werden.

Verwaltungsam! dcr k. f. Bancal . Herrschail Adelsberg am 22. May l g , ^

""" z' 'e" i l d V e t h u n g S e d i c t. (2)
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg, ist auf Ansuchen des Joseph S tem.

dou voll Brundorf, als Vormund der Jakob Skrabischen Pupillen, in die Fcllblelhung,
der dem Ierny Bradalfch, eigenthümlich gehörigen, zu Rosenbach Haus Nro. 10 gelegenen,
dem Pfalrhofe S t . Kanzian bey Auersperg dienstbaren, und anf 25a fi. gerichtlich ge«
schätzten halben Kausskchtehlibl, nebst Wohn »und Wirlhschaflsgebauden im Wege der E^ecu.
tion gewilliget wosden ^ ,

Da nun hiezu ds^y Termine und zwar fur den ersten der z. I u d y . fur den zweyten der
17. I u n y , für den d r i l l t der l . I u l y l. I . nch dem Beysatze bestimmt wolden ist, daß
wenn diese halbe Kautllchlshude nebst Wohn . und Willhschaslsgcbäudell, weder bep dem
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<Hen^nolb b?y dem zweyten Termine nm die Schätzung ode? darüber an den Mann ge«
bracht weiden könnte, dey der dritten auch unter der Schätzung hlndangegeden werden würde.

ES haben d«her alle jene, welche diese halbe Hübe gegen gleich haare Bezahlung an sich
zu blingen gedenken an den erst besagten Tagen V^rmüla^s un» ici Uhr hterorlS zu erscheitnn,

Bezirksgericht der Grafschaft Auersperg am ,y. May ^s>H.

Haus in K«ume zu verkaiüen. (2)
I n der Seestadt Fiume ist das vorhin Grcifi'ck Äalthl^nysche Haus auS freyer Hand

UlU einen sehr mäßigen und billigen Preis zu verkaufen. Es leägl geqeuwü'rlig. die Woy.
«ung des ElgenlhümerS abgerechnet 1400 fi. Zinsen <n Co,lvcl>l»onSml»nze, und ist durch
seine Lage am N ere, durch seine Bauart , Magazine, A<yallmße, Hchülldöden und Keller
zu ansehnlichen Handelsspculationen fchr geelglie». Uülerzelstlcllr ertheilt sowohl eine aus,
sührllche Beschltlbuug dieses Hauses, als den AueweiS der Zinsentlägniß, und,alle nölhi,

. . gen Auskünfte. Gräß am l ^ . May l^l^e Michael Kunilsch, k. k. pens. Prof.
und Aglni in der Postga^e ^ir. iFy im Z Stocke.

zu verkaufen. (2) ^
I n der Hauptstadt Grätz ist an der C?mlnerz,alltlasse e«« solides Gasthaus sammt Gar«

ten,wozu noch ein zweytes zinserträgliches HauS g ihö t l l . aus sreper Hauo zu verkaufen
Unterzeichneter «theilt nähere Austunst. Gr<itz am «Z. Aay »8>F.

Michael Kunlt a>. k. k. v<ns. P«-of.
und Agent in der Postgasse 3i^o. 1^9 im Z. Stocke.

Herrschaft in Sleyermalk zu verlaufen. (2)
Eine solide Herrschaft oyne Werbbezlrk, welche durch ihre vortreffliche Lage die nützlich»

sien Handesspeculalwnen darbiethet, i l i aus freyer Hano un, e« ln b<yläliftgen K^luf«
schilllng von jjo ooo st. in Einlösungsscheinen, und mit sehr vlistbeilduslen ^^is,^l>izjen zu
Verkaufen. Bey oem Ualerzeichnelen ist der Anst>l«g und alle Hldllignlße einzusehen.

Graß am «F. May l 8 'H . Michael Kuni.sck , k. k, pens. Prof.
und Agent in der Postgasse Nro ,^9 >m F Stocks

E^d"^^"^! ""(2) '
Von dem B^irksgerichte der Herrschaf! Neumarkll werden oüe jene, welche auf den

Verlaß des in Neumarfll ohne eine letzlwilligr Anordnung verstorbenen Iosiph V u l l o n ,
Werk'ühreis in der Graf Radezknschen Fellenfabrick, auS was imwet für einem Viechls.
gründe einen Anspruch zu machen gedenken, hiemil vorgeladen, den 26. Iuny d. I . in die,
ser Gerichtskanzley so gewiß zu erscheinen, um ihre Forderungen anzubringen, als üu Wi»

, drigen der Verlaß abgehandelt, und t>en liU) meldenden Erben und Gläubigern cingeanl«
«vortel werden wird. Bezirkögclickt Nel'markll den 24. May 1315.

N a c h r i c h t . («
I n dem Speccrey.Gewölbe 3?ro. 221 auf dem neuen Markt , siuo Lotterie. Loose, non

den schon bekal-tilen drey Böhmischen Herrschaften g F is2 si. ^onoenzionnuirz, dann auch
«vider ein neu^r Voerath von Looie« von der Herrschaft Schlratzfnau in Ober »Olstelfeich
zu »H ft. W. W. zu haben. Unlerzclchneler enpsiehll sick einer gefälligen Abnahme gaxz er«
«ebenst. I oh . Katl H)pply< Handelsmann.

M V e r l a u t b a r u n g . (2)
^ Vom Verwaltunasamleder Slaalshlr,schaft Luck w>rd hiemit kul,d und zu Wissen ge-

wacht, laß in Folge Verordnung der Wchllobl. k. l . EllaalSgüler itdlliinistlano" von 22.
d. M. zur neuerlichen Verpachtung der dleshertsct aslllch'ü zu Lack oefindliHen Z Muhlmüh,
l?n , und einer Hltllersuag der ,a Iuuy d I . Vo,:nitlao>,' c> Uhr in d>r süvlekanzley fest,
Hesehl worden ist , uuo die diesfälllgen Pachldedingnnlr läßlich einzusehen stl,d.

VerwaltuvgSün l ter Staalehctrschu't Lock den 26. Moy ä^vF.

M Verste<gcrung "lies «Vanzhube «m Olle Vin<ldälie>. (2)
Von dem Vezilk^ll 'chle der Slaalehell!a,i)?l Kucl w i l l h,rltt,«l bifannl gegeben, daß

»us Unsuchen der Gcrllud Kruk, und EillwiUiLUNg terln ^pemanots Georg K , u l , als He»



fißers der in Vinäkai ' io sub H. Z. 6 gelegene», der Slaalsherrschasl Lack sub Urb. Nro.
779s8v8 dienstbaren Ganzhube sammt Zugehör in die öffentliche Versteigerung derselben ge»
wi l l ig t , und hierzu der Tag auf den 12. I u n y , ,o. I u l y , und l2 . August d. I . jedeS
Mahl Vvlldiltage von y b>s ,2 Uhr »m ^i)rle VincWärie bestmml rrvrt>en ist, rr.it dem
Veysatze, daß, n»ckn diese Hnbe bey d»r ersten oder zwtyten Lizitalions » Togsctzung um
den erhobenen ß chätzungsbetrag pr. yc>o fi. an Mann nicht gebracht werden sollte, solche
dep der drillen auch unter der Schätzung hindanpegeben ncrden n i rd .

Der Entwurf der Lizitatiol:svedinßnisie ist in den gewöhnlichen Amtsstunden in dieser
Amtskanzley einzusehen. Bezirksgericht Slaalsherrschcfl Lack am 9. May lZ 'F .

' N n z e i g ei (^)
Unterzeichneter hat hiewil die Ehre bekannt zu wachen, daß er den Aussi5ank und den

Verschleiß seiner selrp fadrizierenden Chocolade, aus dem Hause Nro. 12 bey der Traoschen,,
vunwihr in das Gewölb zu ebener E»de in das Haus Nro. Z12 gerade gegen dem Bul l Händ-
ler Herrn Licht über, auf den Platz verlegt hat, lro er Jedermann auf das beste und billigste
bedienen n.i,o. Zl.hle,cl) l̂ al er auch die Ehre, die herabgesetzien Preise anzuzeigen, als

Von der ersten und feinen Hallung kostel bc»s Pl«nd 2 fi. Zc> tr.z
— — zweyten dello 2 fi. — kl.
— — dllllen dello » fi. 4Z kr.

Peler Venazzi, büsyerl. Chokolademacher,

F ciloiclbnngs »Edict. (3)
Von dem Bezirksgerichte Krcuy »vild hi.mit bekannt gewacht: Es sey auf .Anhalt?»

deS Hnrn Iohph Seunig, Geltülthändler zu Laibach, in die öffentliche Feilblelhung der
dem dieSbezirtigen Insa<,en Ialob Sckudel gehörigen, in d»m Dorfe ?<08^6 , tzlmejnde
KleingaNenberg l l t^endln, dem Gute Lusllhal zinbrolcn ßanzln Hude, nebst dazu glhöligeu
Wohn. und N i'lhschafli>si,bäuden, im Wege der Cleculion gewilllgel rrordtv.

Ba nun hiezu z Tünnne «n') zn.ar, der crste auf den »Z. I n n y , der fneyle auf dlL
, 2 . I u l y , der drille endlich aus den Z. Nrgust I. I . ,8 'H n»t d»m Beysatze destlMll>l lvor«
den ist , daß rrenn pkdoä le Rrolilä! lreder bey der ?lst?n, noch bey der zweyten F" lb le l lMg
um drn elhcbenen Eckähungkrrcnh oder darüber an Mann geb^aHt ntiden kinnle, selbe
bey t r r? . roch Vorschrift der Anordnungen bestehentcn hindangepsbln werden würdl; so boten alle
diesigen wllche gedachte Rrali läl ßorz oder zur Hölfle an sich m brinpen fedenken, an
den old.stimmten Tagen Vorn-illaps uw y Uhr im erwähnten Dorfe k'oäkLe zu llscheirell.

Bezirksgericht Kreuh am 27. April , 3 ,5 .

" Fellblt^ungS.Etzct. (3)
Von dem Beznksgetickll Ktcuy n i ld hi mit bekannl gemacht: Es sey auf Vnw5en

des Thomas Schemeischln Klldamasia. Verwalters HerlN Martin Mua'fie in l je öffentliche
Fellbinhung der, in die besagte Cvncursmassa ßthörigeo, in einer Nah l » u> d E lcmpf»
n ühle, einer der Staate Herrschaft Vl chclstalten z'vebaren gauzen Hude, l̂ nd tinerGeweu'd»
Wiese bestihrnden, im Done und Gemeinde Iarche liegtndev Feali ä<ln geldilligel worden.

Da nun b'ezu drey Termine, ur.d zwar, dcr erste auf d«n »Z I u n y , der zweyte auf
den Z. I u l y , d.r d l i ' l , aber auf den Z. August l . I . l? ,g wtt dem Beysetze blfiin n.t
w i r d , daß wern dicse Maße . Realitäten, weder dey der ersten noch bey der zniylen Fe»l«
billhung um den Echahungewerlh oder darüder an Uonn glbralbt werden könnten, sie dly
der Z. noch Vorschllfl der dsstehenden Vnordnuegen hlndanpegeben rrerdrn würden, sv ha»
b̂ s> DiejtN'sten, welche die gesommlen, vder alich nu» die Hältle der gefochten Realitäten
«n fick zu brlNsstn gedenken, an den bestimmten Tagen Vo»w'llaa r » 9 Uhr in dlw D « «
fe Iarsche zu erscheine»'. Beziltsgericht Kreutz am 29. « r r i l »8»5.

— ^ , ^.^ ^
Von dem Bezirlsgcrichle t>er Herrsdatt Görts-tach wi,d anm'l knnd gewacht: ßs ssye

für vvlhig befunden »rorden, den Seftasti«« Komann vu l^o ' l d o n i e , Grundbesitzes zu
Draule unter Hauezahl 6 , wegen lelu-s bezeug'en Hanges zum Echuloermacken. uod zu»
Dersvlitterung semee Vcrmögrns als Verschwender zu erklären, und stme» K u l a M ftine»
Aüchstm Belreundtta MlhiaS Komaun von Draule zu belMea.



U
M Welches daher zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht w i rd , daß Niemand mit dem go.

dachten Sebastian Komann, einige Geschäfte eingehe, Kontrakte schliesse, oder demsell>e î '
ein Darlehen leiste, widrigens ein solcher Darleiher seines gemachten Darlehens verlustiget,
und die abschlossenen Geschäfte, und Kontrakte nu l l , und nichtig seyn sollen. Uebrigens wttd
zur Liquidirung des Passiystandes des Kuranden die Tagsatzung auf den 7. k. R. Iuny Vor«
mittags um 9 Uhr vor o,lsem Bezirksgerichte hiemit bestlmml,

Bezirksgerlchl Görlschach den 22. May l 8 'F .
Zehend Verpachtung (Z)^ "

Von dem Nerwallungsamle der k. k. Staatsherrschaft Michclstätten und des Staats ,
guls Lack wird hiemil bekannt gemacht, daß mit Bewilligung der Wohllödl. k. k. ploo.
Domainen. Administ^llion am ic,. des k. M IuniuS V o r , und Nachmittags in den ge,
wohnlichen Amts« Stunden in der Amlskanzley dieser Staatsherrschast ol,.' Garbenzehende
von den Oe'neinden Ooerfering.Moisesberg, Salloch, Grad, Gli»e, Lachooilsch, Vuorie, Ulrichs«
berg, Unlelfermg, Slegne bey Unterfering, S t . Martin bey Zirklach, Dobrooa, Poschen«
« i g , KersHletcen, Slaphansberg, Krenzberg, An,vlosiderg. M'chelstättrn, Adergaß, Ober-
feld, Mil lendott, OtlsGenk, Winklern, Lansach, Hülben, Htul l , Waifach, SuchadoNe,
«nd der Jugend Zehend in Hrafche, dann die ziun Beneficium G l . Catarina zu Kraindurg
gehörigen Garbenzeyende zu S t Nicolai im W a l d , Talmg, und Otschadoile; am 12. k.
M . IuniuS aber von 9 b,s »2 Uhr Hol<nillagS i?, der Amlskanzley der k. k. Slaatsher«
schasl Lack die^ zu dem k. k. Slaals Gut Lack gehörigen Garbenzehende von den Orlschaflea
Klenoberg. N t . Barbara. S t . Oßwaid, Oabersberg, und Sabbalhderg, wttiels öffentli,
<̂ er Versteißtrung an den Meistd?elhenden in einen 3 jähligen Pacht, das lst V0m l . Roo. , 3 , 4
bis lktztell Oktober ,3 ,7 Hindangegeben werden.

Wozu sowohl die Pachllustigen, als die betreffenden Zehendbolden an obbestimmlen Ta-
gen , und Orten mit der Erinnerung zu ezscheinen eingeladen w r ^ e n . daß die Pachlbeding«
nlssl taglich, und zu jeder Nnttssiunde bcy dlesem k. k. Vo?wHllunge^.-».le eingesehen werden
können : Nebstbcy wird den belreffendel, Zehendholden bedeutet, daß sie ll»r gesetzliches
Einsialidicchl durch ihre bevollmächtigten Ausschußmänlier gleich bey der Vachlversteigerung,
vter lällgstenS binnen dem v0fg,sch7ledenen Tenmne von 6 Tagen um so gewisser geltend zu
wachen haben , ols im widrigen FaUe hieraus knne Nl'cktickt gen^.lnuen, '̂ ud dlc Zehende ohne
lyeilers ten Elstlhern in den Packlgi-nuß lidiriass.n werden loiisden.

VellrallUl-Zsaml der k. k. Stsalbherrschast Michrlstollen d,n ^ . M^y « 8 ^ .

Versieißerung einer Zube in U^emenlg s.?mmt Fährnissen. 3)
M Vsn dem Bezirksgericht der Staatsberrschast .̂ack wird hiemtt bekannt ge.

geben, daß auf Ansuchen des Johann pototschnlg w^gen ihln schü'o<lzen 220 st,
im Gelde «tdft andern Posten in n»r. und Gerichtokönrn in die execntwe Derstei«
aerung der dem Schuldner I g n a y peternel aehörgen im Dorfe Rnemenig Uegen^
den, der Stantsherrschaft ^ack dienstbaren Zube L^b H. Z. l . oi Nrb. Nra. ^ b c > / I , ^ ,
so gerichtlich auf 650 fi, geschäyet worden ,st, und oer Fai^nissln, , is des ^orn»
Ntt̂ > Borstenviehes, und der Tla^errüstung und ^ausge^älhe aewiUiget, und hier
zu der Tag auf den 21. I u n ? , 22. I u l ^ und 2». August 5. ^ I . jedesmahl ^?or,
wit tstgsvon 9 bis l 2 Uhr bestimmt worden, mit dem Bevsa^e, daß wenn die
Hude oder Fahrnisse bev der ersten oder zweiten Lizitatlon nm d»e Schätzung
yder. darüber on Mann nicht gebracht werden sollten / solche be^ de« dvitten auch
unter der Schätzung hinda»igkgebeu werden würden.

D»e Kt;itatlon w:rd in? Dorfe Kremenig Z. 3. r. abgehalten, und der Lnt<
wur f der ll.!c,tatjons»Brdingnisse ist in dieser Amtskauzley zu den gewöhnlichem
Hzktssiunden linzusch^n.
^ Bezirksgeucht Staätsherrschüst Lack am 12

' ^ B i n b e r u f u n g s B d i c t. 3)
' Von der Bezirksherrschaft Michelstttttn wirb der Joseph Vukounig, Kigmg.



thumer einer zu Hottemasch unter Hiu6 Nrs . 2r . in öcr Hanptgemembe Hsstew
befindlichen , dem Pfarrhofe S t . Georgen im Fetöe zinsbaren Mahlmühle , der ,
um die ihm wegen seinen Rek.ouiiru^Zsfiächtigen Söhnen eingelegte, d?ren Stel»
lung deavslchrlgte M' l t tar« ^x cution , «nwirksan, zu machen, sich uuwißend wo«
hin geflüchtet, und soZcNaltir.g seine N^ohnung, und die besagte^ Mahlmühle
verlassen hat, hlennt össmtlich aufgef>^e t , daß er sich längstens binnen g T.»
gen in feiner VVohming zu ^»ttemasch ensinden, und in den bleibenden Besi'H
semer Mahlmühle uin so g^ t f t c r fty'n so^le, als i n vl)ldrigen nach Verlauf
dieses Ternnna ft,ne <rwa!)nte Realnät als verlassen angesehen, und in den nach»
sten Tagen daraus zur S ^ , fe für snnen gegen das Gesey bezeugten Ungehor»
sam, und zum warnenden ü^ lp le l für R.'dere ohne Schonung öffentlich M g « -
bot'hen, und an den Melsid,etl)?nden vexk-auft werden wurde.

Upzirkshe^schHft Mlch^ft^rien an 2^. Mav I815.

^ Veflaß Aumslduslss. (3
Denen bttreffendek Partheyen auf mn-n mö^l chen Wecien zur Richtschnur und benebwungs.

Wissenschaft; daß j ' l l Hb^zt.ci^,f.. sohm Änlnc!dung ul>3 Heslhcilung des V'flossis nab
dcm seeligen a>n ,a. Febniar l . I . <ld ' « U ^ ^ t o velst^dcnen Mauln T?rnouschfg, st-we.
senen Ga' ' jd^ ' ler . und vi^he >sHaftjl^'n N:Mc:daa zu Po^dorst oe>> H. t. M . I lü ly Lo r .
wmags um 9 Uhr in dasigtl ÄmiSkanz'eo an^esbr^del l . Uüd festgeseßl worden ftye.

ss. f B >' k > v ' l ^ / ^ ^lch "w ,<-> Mal) 18 > 5<

:- e t u ,. n t m a ch u n g. (Z
Vie auf den l . Iuny d. I . destimulle ^rcitation im R.'pllsch'fchen Hause am Schulplatze

wi ld bls wcilectl Anzeige suspeaditt. Laidach am 2Z. May t815. ^

.^__^^- - ^̂ .̂  ^ ^ ^ ^ ^ t b a r u n g. (3 . . .

Von der k. k. prov. Ba ical-, nnd Salzqefälleu < Admlm'stracion wird s>iemlt
mr aUgemelnet'. Wissen!, chasl oekannt gemacht, daß am 16. I m i y l. I . um 9 Uhr
vormittags in dem lozei,anncm Siccicher Hufs alliier Nro. ?5"- der Transport des
Salzes aus den Triester k. k. Aerarial - Magazinen iu jens zu Laidach, Neustadt!, Nad-
mannsdorf und Adclsberg öffentlich versteigert und den Mindestbiechenden auf ell^
^,adr lal,g nämlich bis zum z^. I u n y »8^6. überlassen werven " i r d .
" Dle Lizicanonöbedinqnisse können alle Tage dey oer Administration im vorerw chm.
ten ^ilt icher Hofe ewgeschen werden, wo au b die AuskuM über die Quamttac des
im Verlaufe des Jahres in die obgcnanmen vier Magazine zu verführenden Halzes
und über den Ansrufungspreis ercheitt wird. .

> ie Transporiirung kann vncer mehrere Unternehmer nicht vertheilt werden,
sondern sie wird dein Mindestdiethenden in alle 4 Magazine überlassen werden.

Nachträgliche Anböthe werden in Gemaßhnit alkrhochsten Besehls zu ^olge
hoher Lencral Organisirungs - Hofkommißions . Verordnung von 25. « M l l. I ,
^ b l ^742 und Lirkulare des k. k. prov. Guberniums 66. Laibach den 12. May !l. ^
^al>s 10?? "ach vor sich gegangener Versteigerung mchc mehr angenommen, Ion.
dem pla^rdings zurückgewiesen werden; welches hicmtt den Unmnchmungstustlgen
zur unablveichlichen Richtschnur erinnert wird.

? "e " r l a u t b a r u n st. (3) ^ . . .
Ben der Bezirksherrschast Wipbach wekden den 29. Map d. I .^on 8 bis 32 W? Flühe

vnd von 2 bis 6 Uhr Nachmittag einige wenige Kernig Gelräides in Korn, Kuckmhz^H
berste ^stehend und l.9 Zuber, vou klaren, hüllbaren, sehr M fälbigen Sl'ck'ei- W M
vvll bester Qualität, aus den Jahren !8»2, lL 'Z , und »3.4 milllls Hssen^chcr VerM,



gerung und gegen gleich baare Bezahlung in verschiedenen kleinen oder grißern Abihellungen
von F bis 2a Z«lber hndann g geben werden.

3>.i dieser von t>em hohen t. k. Stadt »und Landrecht z», Görz dem Hrn. Sequester,
der Hlaf Lan'bieeischen Fideicom'ß Hirrschaflen bewilligten :'iz»lanon werden demnach alle
Liebhaber an dem bestimmten Tage zu erscheinen höflichst en^claden.

Be^ilkshrllschaft Wipbach am 15. May l s ' F .

' V o r l a d u n g ^^^ '
der Verlaßaasprecher und Schuldner des Herrn Dismas I a n n , gewesenen Pfarrers und

Dechanlzu Widen »n Sleyetmalk im Cilllce Kreise.
Vo« der delegirten OrlSgeriHtsherrschatt Rann »m Cillier Krnse, werden alle jene,

welbe an den Verlaß des zu Widen oerstorhenen Hecrn Oismas I l ^ n , gewesenen Pfa»rer
und Dechant dortselbst, aus was inner für eineu Rechtslilel einen ilnspruch zu nacherz
V?rlne«nen, so wie jene, welche zu diesen NaHlaß shulden, h-enil vorgeladen. b?o der am
,y . und 20. Iuny d. I . Vormittag um 3 Uhr in dieser ilmtskanzleo angeordneten Liquida«
lons » Tagsatzung »hre oer<ueinllichcu Ansv^lche und Forderungen so gewiß rechts«
Hallig darzulhun, ooer ihre HHulden getreu anzugeben, widriqens die erstern stH die i>n
§. 8»4 des A. H. O. vorgesehenen nachtheiligen Rechlswirlunsssn selb!t ziischreiben mussea
wenn ohne Rücklicht der Verlaß abgeschlossen, und den legi l im^l!^ Elden cingeanlwortel
gcge» die Schuldner aber im Rechtsweg?, eingeschsilten weiden würde.

DelegirleS Orlsaes'ck'tskellschalt Rann oen ,0 . May 13,5'

(2

Wegen unversehens eingetreltenen Amlshmdernissen wi ld die in der Efecutions , Sache
des Barlholmä Derko von Holland, wider Georg Hchinkouz aus Perau, wegen von er»
st<rn wider letztern behaupteten 170 ft.sam nl Nebcnznständigkeil mit Odlct d,escs Gerichtes
ddtc». 27. Februar i 8 ' F auf den Z l . May lZ 'Z 9 Uhr VormillagS ln ailhiesi^er Gerichts«»
stube bestimmte neulich durchs Zenungsblatt ddlo. ,9. Mn) Nr. 4a bekanni gezevene, drille
und letzte FeilbielhungSlagsatzung der auf 23a fl. i I t i . geschätzten H blnkouzUchen Hofstatt
zu Perau nächst Stein hien.il auf den 20. I u i y »8,5 y Uor Vor^nlltaas mit dem vori»
gen Anhange übertraqen, und dieß aidurch zu jedermanns W«ssenschas: gebracht.

Vez'rksgerichl R ilsendorf am 27. May l Z , ^ .

FeilbiechungS. Edict. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Kommcnda Laibach wt>d allgemein bekannt gemacht, es

sey auf Ansuchen des Andreas <äamaturlschan, vu l^o 8kö>^)2i aus dem Hoife Wailsch, w i -
der Vt'chael Vlobida, vu l ^a 6^de^' aus dem Docfr Kosarie ^lro. 20 weqsn schuldigen 80 f l .
sammt Interesse uad Unkosten in die efeculioe Feilbielhung d.'r dem Schuldner Michael Ro«
bida gehörigen, zu Sello gelegenen der Kommen', Laibach sub Rectif Nro. 8Z »f2 zinsda«
ken »s4 Kaufrechtshube gewilliget, und die dießiällgen Feilbielhus,gSlagsatz,,ngen auf den Z».
I u n y 29. I u l y und 29. Auqust i g l ^ jederzeit N ^ m n l a g s um Z Uhr in d» ser Ger'chls»
tanzley mit dem Anhange bestiw'Nl, daß falls bey der erlien oder zweyten Feilbielhungs«
Tagsahung diese ,s4Hub, nicht um die Schätzung oder derüber an den Mann gebracht wer«
den sollte, solche bey der drillen Feilbie.'hungstaglahunq auch unl 'r dem Schähungswerch
Hindangegeben werde. Die dießfälligen Lizilalionsbedingnzsse können täglich zu den ge»
«öhnlichen AmlSstunden in dieser Gclichtskanzley eingesehen werden.

Laibach den ,6 . May ,8>H.

Verstorbene in Laibach.
^ Den 28. May

Johann Tertnig, Schiffmann, all 46 Jahr. in Tirnau Nro. 6c».
Den 29. dello

Helena Pototschnig, ledig, alt 60 Jahr, in der Kolhgasse Nro. ,05.
«°n» Maria Wolfin, le0lg, all Zo Jahr, Kupuzine, Vorstadt Nr^. g.


